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  Mainz, 05.06.2025 

 
Anfrage 0884/2025 zur Stadtratssitzung am 25.06.2025 
 
 

Parteipolitische Neutralität des Open Ohr Festivals 

 

Das von der Stadt Mainz jährlich mit 50.000 € bezuschusste Open Ohr Festival hat auf 

seinem offiziellen Instagram-Kanal öffentlich zur Teilnahme an einer Demonstration für ein 

Verbot der AfD aufgerufen. Gleichzeitig ist aus öffentlich zugänglichen Quellen ersichtlich, 

dass auf diesem Festival seit seiner Gründung noch kein Vertreter der AfD zu einer 

Podiumsdiskussion oder sonstigen Veranstaltung eingeladen wurde – im Gegensatz zu 

Vertretern anderer Parteien. 

 

In diesem Zusammenhang bitten wir um Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie bewertet die Stadt Mainz vor dem Hintergrund ihrer finanziellen Förderung das 

öffentliche politische Engagement des Open Ohr Festivals in Form des Aufrufs zur 

Demonstration gegen eine im Bundestag und im Landtag vertretene Partei? 

2. Wurde durch die Stadt Mainz überprüft, ob die Aktivitäten des Festivals gegen das 

Gebot zur Wahrung der parteipolitischen Neutralität oder das Gebot der 

Gleichbehandlung aller politischen Parteien im Rahmen der kommunalen Förderung 

verstoßen? Falls ja, mit welchem Ergebnis? Falls nein, warum nicht? 

3. Ist aus Sicht der Stadt Mainz sichergestellt, dass das Open Ohr Festival – als mit 

öffentlichen Mitteln unterstützte Veranstaltung – auch Vertretern der AfD die Möglichkeit 

zur Teilnahme an Diskussionen und Veranstaltungen gewährt, wie es gemäß dem 

Prinzip der Chancengleichheit demokratischer Parteien erforderlich wäre? 

4. Welche Konsequenzen zieht die Stadt Mainz aus dem Umstand, dass sich das Open 

Ohr Festival öffentlich politisch positioniert, ohne allen demokratisch legitimierten 

Parteien vergleichbaren Zugang zu Podien und Veranstaltungen zu gewähren? 

 

Die beigefügten Lichtbilder stammen aus öffentlich zugänglichen Instagram-Quellen (u.a. 

@openohrfestival). 
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Lothar Mehlhose       F. d. R. Benjamin Steiner  

Stadtratsmitglied            Fraktionsgeschäftsführer 


